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An alle Mitglieder des 
Sächsischen Hausärzteverbandes e.V. 
 Chemnitz, 23.05.2019 

Aktuelle Information des Sächsischen Hausärzteverbandes e.V. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

anbei erhalten Sie die 2. Mai-Ausgabe unseres Newsletters. 
 

Am 10. und 11. Mai 2019 führte der Deutsche Hausärzteverband seine Frühjahrstagung in Er-
furt durch. Mit dem inspirierenden Geist, der Thüringen seit Jahrhunderten ausmacht, erfolgte 
ein Austausch zum Terminservice- und Versorgungsgesetz, der Verbandsentwicklung, Entwick-
lung der Hausarztzentrierten Versorgung, Nachwuchsförderung und Sicherung der Freiberuf-
lichkeit. Aufgrund aktueller Entwicklung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 

  zur Unterstützung der Initiative des BMG zur besseren Abbildung der Leistung der  
    ärztlichen Leichenschau,  

  zur zurückhaltenden Begleitung der Entwicklung des Physician Assistant (PA), statt- 

   dessen  entsprechende Weiterbildung unserer MFA und VERAH® 

  eine Zurückweisung der Manipulationsvorwürfe der Krankenkassen zum Kodierungs- 

    verhalten der Hausärzte 

  Ablehnung des Vorhabens der Selbstverwaltung, dass Hausärzte bei der elektroni- 

    schen Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung diese an den Arbeitgeber des Versicherten 
    weiterleiten 

   Aktionen zur Bedeutung der Masernimpfung und grundsätzlicher Impfung beim Haus-  

     und Kinderarzt  

   Forderung der vollen Kostenerstattung der TI-Struktur 

   Einrichtung einer Projektgruppe „Angestellte Ärzte“ 

   Abschaffung von Regressen  
 

Alle Beschlüsse finden Sie auf unserer Homepage unter Delegiertenversammlung. 
 

Nach ausführlichen konstruktiven Diskussionen gelangen erforderliche Änderungen in der Sat-
zung u.a. zur paritätischen Besetzung der Gremien des Deutschen Hausärzteverbandes und in 
der Finanzordnung. 
Dr. Quitterer, Kandidat für das Amt des Präsidenten der Bundesärztekammer,  stellte in einer 
aufrüttelnden und authentischen Rede die Vorhaben zum Deutschen Ärztetag in Münster vom 
28.-30.05.19 vor, die volle Zustimmung aller Delegierten fanden. 

Wir möchten uns hiermit auch nochmals ganz herzlich beim Thüringer Hausärzteverband und 
allen Organisatoren für die gute Organisation bedanken. 
 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen, Ihr  
 
 
 
 

Steffen Heidenreich 
Vorsitzender des Sächsischen Hausärzteverbandes e.V. 
 


